
ANTRÄGE DV 2025 

Antrag Nr.1: Vegetarische Verpflegung 
Antragsgegenstand: Vegetarische Ernährung auf diözesanen Veranstaltungen 

Antragsteller*in: Der Vorstand und die Diözesanleitung  

 

Wortlaut des Antrags: 

Die Diözesanversammlung möge beschließen auf diözesanen Veranstaltungen die 

Verpflegung vegetarisch, wenn möglich vegan zu gestalten. 

 

Begründung: 

Aus ethischen und umweltbewussten Gründen möchten wir die Verpflegung bei diözesanen 

Veranstaltungen zukünftig vegetarisch und nach Möglichkeit vegan gestalten. Eine 

vegetarische Ernährung reduziert den CO₂-Ausstoß deutlich und schont Ressourcen wie 

Wasser und Land. Durch den Verzicht auf Fleisch unterstützen wir außerdem eine 

ethischere Lebensmittelproduktion. Eine vegetarische Verpflegung setzt zudem ein 

positives Zeichen für Nachhaltigkeit und bewussten Konsum. Da eine radikale Umstellung 

häufig auf Widerstand stößt, streben wir eine vegetarische Verpflegung an, bei der 

möglichst viele Produkte durch vegane Alternativen ersetzt werden. 

   

 

 

Antrag Nr.2: Diözesanversammlung 2027 
Antragsgegenstand: Diözesanversammlung 2027 

Antragssteller*innen: Der Vorstand und die Diözesanleitung  

 

Wortlaut des Antrags: 

Die Diözesanversammlung möge folgenden Termin für die Diözesanversammlung 2027 

beschließen: 19.-21. November 2027 

Über den Ort beschließt die Diözesanleitung. 

 

Begründung: 

Der im Voraus vereinbarte Termin soll Überschneidungen verhindern, so dass die 

Beschlussfähigkeit nicht gefährdet ist. 

 

 

 

Antrag Nr.3: Jahresthema 2026 
Antragsgegenstand: Jahresthema 2026 für den DV Freiburg 

Antragssteller*innen: Der Vorstand und die Diözesanleitung 

 

Wortlaut des Antrags: 

Die Diözesanversammlung möge als Jahresthema 2026 für den DV Freiburg „Resilienz – 

Deine persönliche Superkraft“ beschließen.  

 

Begründung: 

Die ehrenamtliche Arbeit fordert oft viel Kraft, Energie und Zeit. Wir möchten Angebote 

schaffen, die einen gesunden Umgang damit ermöglichen. 

Mit dem Jahresthema wollen wir die Stämme stärken und den Kontakt zu ihnen weiter 

ausbauen. Das Angebot soll niederschwellig sein, sodass es bei möglichst vielen Personen 

ankommt.  

Wir haben positive Erfahrungen mit einem Jahresthema gemacht, weil wir somit ein Ziel 

haben, auf das wir hinarbeiten und Veranstaltungen passend zum Jahresthema anbieten 

können. 



Antrag Nr.4: Pin Rangerversprechen 
Antragsgegenstand: Anstecker für das Rangerversprechen 

Antragssteller*innen: Stamm Betty Clay 

 

Wortlaut des Antrags: 

Die Diözesanversammlung möge beschließen, dass sich die DL im kommenden Jahr mit 

dem Vorschlag auseinandersetzt, die bisherige Kette zum Rangerversprechen durch einen 

Pin für das Halstuch zu ergänzen bzw. zu ersetzen. Bei Zustimmung soll sich die DL auf 

Bundesebene für einen solchen Pin stark machen. 

 

Begründung: 

Die derzeitige Kette ist in ihrer Größe und ihrem Gewicht unpraktisch und wird daher nur 

eingeschränkt genutzt. Ein Pin am Halstuch wäre eine leichtere, praktikablere und zugleich 

würdige Alternative, die den symbolischen Charakter des Versprechens weiterhin sichtbar 

macht.   

 


